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Wer Ostern kennt, 
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A n ( g e ) d a c h t  

„Achtung, wir kentern!“  

Ein Satz, den ich – Gott sei Dank – noch nie 

gehört oder erlebt habe. Als begeisterte 

„Traumschiff“-Schauerin kann ich mir kaum 

vorstellen, wie sich das wohl anfühlen muss, 

wenn ein solches Schiff tatsächlich in Seenot 

gerät – mit mir an Bord.  

Haben Sie schon solche Erfahrungen gemacht? Vielleicht nicht auf einem 

großen Schiff, aber vielleicht auf etwas Ähnlichem. Denn auch ein Kanu 

kann schnell kentern, das haben wir auf unserer Jugendfreizeit erlebt. Und 

auch ein Segelboot wird vom Wind manchmal ganz schön durchgeschau-

kelt. Kein Schiff, egal, wie groß oder klein, ist vor Wind und Wetter sicher.  

Und wie ist das bei uns, in unserem Leben? Auch hier kann es manchmal 

ganz schön stürmisch werden. Vom leichten Wind bis zum schweren Sturm. 

Wenn sicher geglaubte Fahrwasser plötzlich mit hohen Wellen  

gegen unser Deck schlagen. Woran halten wir uns dann fest? Worauf  

setzen wir unsere Hoffnung?  

Der Schreiber des Hebräer-Briefes gibt uns darauf eine klare Antwort:  

„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unsrer 

Seele.“ (Hebr. 6,19)  

Jesus Christus, der Anker unserer Seele. Er kennt den Sturm – bis hinein in 

den Tod. An Ostern aber hat Gott gezeigt: Der Tod hat nicht das letzte 

Wort. Christus ist auferstanden. Unsere Hoffnung gründet sich deshalb 

nicht auf ruhige See, sondern auf den, der durch das tiefste Dunkel  

gegangen ist und lebt.  

Er nimmt den Sturm nicht immer einfach weg, aber: Er hält uns. Er schenkt 

Tiefe und einen Frieden, den uns die Welt nicht geben – und nicht nehmen 

– kann. Egal, wie groß oder klein unser Schiff ist: Die Kraft dieses Ankers 

bleibt. 

Ich wünsche uns, dass wir diesen Anker in unserem Leben spüren dürfen. 

Dass Jesus uns Halt, Sicherheit und Hoffnung gibt, gerade dann, wenn  

unsere Seele droht zu kentern.  

Ihre/Eure Katharina Sommermann 



J u g e n d   
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I n t e r v i e w  C h r i s t o p h  B r a n d   

Ich bin Chris Brand, 30 Jahre alt und wohne mit  

meiner Frau und bald einem Kind in unserem Haus in 

Oberndorf. In der Auferstehungskirche war ich schon als 

Jugendlicher und nun, nachdem wir wieder nach  

Schweinfurt zurück gezogen sind, bin ich seit ein paar 

Jahren wieder in der Gemeinde. 
 

Wofür engagierst Du Dich? 

Ich engagiere mich aktuell im Leitungsteam/

Kirchenvorstand und bei verschiedenen Veranstaltungen, 

Projekten. Außerdem bin ich auch in der Leitung eines Hauskreises für junge 

Erwachsene und spiele gelegentlich in der Band im Gottesdienst. 
 

Welche Angebote müsste es deiner Meinung nach in unserer Gemeinde noch 

geben? 

Ich würde mich freuen, wenn es noch mehr Angebote für (mittel-)junge  

Erwachsene geben würde. Aktuell gibt es da nicht so viel und ich kann mir  

vorstellen, dass einige sich über neue Angebote oder bessere Vernetzung und 

Kontakt freuen würden. 
 

Was gefällt dir hier an der Auferstehungskirche? 

Mir gefällt in unserer Gemeinde besonders gut, dass so viele verschiedene  

Altersgruppen gemeinsam unterwegs sind, ihren Glauben leben und teilen. Mich 

begeistert es, dass jeder unterschiedlich ist und wir trotzdem in Jesus Christus 

unsere gemeinsame Basis haben. 
 

Was machst Du privat gerne? 

Wenn ich nicht handwerkliche Projekte durchführe, gehe ich gerne Radfahren, 

Joggen, in die Natur oder freue mich über ein gutes Buch. Ich freue mich, mit 

anderen Menschen kleine Mikroabenteuer zu erleben. 
 

Wo hast Du Gott im letzten Jahr erlebt? 

Ich habe erfahren, dass er in meinem Leben mit dabei ist. Dass er mich begleitet 

und auch, wenn ich ihn vermeintlich nicht erlebe oder spüre, er mich führt und 

leitet. Er lässt Freiraum und trotzdem hat er eine gute Idee für mein Leben, auch 

wenn ich das nicht immer so klar erlebe. Das wurde mir in letzter Zeit wieder 

neu bewusst. Dafür bin ich sehr dankbar! 

 

Vielen Dank für das Interview! 
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O s t e r n    

 

Gott hat der Welt seine Liebe dadurch gezeigt, dass er  
seinen einzigen Sohn für sie hergab, damit jeder, der an  
ihn glaubt, das ewige Leben hat und nicht verloren geht. 

Johannes 3,16  
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S t e f f i  M ü t z e l  a l s  n e u e  K i t a - L e i t u n g  

Stabwechsel in der Kindergartenleitung: 

Alexandra Kelemen übergibt an Stefanie Mützel 

 

Seit dem 01.09.2025 haben wir eine neue Leiterin des 

Kindergartens: Steffi Mützel hat dort die Verantwor-

tung übernommen. Ihre Vorgängerin Alex Kelemen 

wechselte in den nagelneuen Kindergarten an der 

Bellevue. 

 

Nach ihren Aussagen war der Wechsel für Steffi Mützel nicht ganz einfach. 

Obwohl sie eine erfahrene Fachkraft ist und den Betrieb im Kindergarten der 

Auferstehungskirche schon lange kennt, fehlten ihr vor allem detaillierte 

Kenntnisse in der Verwaltung. Mit den Kindern habe sie überhaupt keine 

Probleme, auch vom Team und den Eltern werde sie voll unterstützt, erzählt 

sie. 

 

Was nicht nur unserer neuen Frau an der Spitze Schwierigkeiten macht, ist 

die ausufernde Bürokratie. „Da muss ich mich noch ein bisschen reinfuchsen. 

Aber ich besuche schon längere Zeit Fortbildungen und Seminare und habe 

2026 eine Leitungsweiterbildung gestartet, also werde ich das bald in den 

Griff kriegen“, wie sie berichtet. Und das glauben wir auch. 

 

Steffi Mützel wurde am 29.07.1994 geboren und hat nach dem Besuch von 

Grund- und Realschule eine Ausbildung als Erzieherin absolviert, großteils 

sogar hier an unserem Kindergarten. Sie verfügt über eine langjährige  

Erfahrung in der Arbeit mit Kindern, einzeln und in Gruppen, im täglichen 

„Standardprogramm“ und bei speziellen Aktivitäten, wie dem glaubensba-

sierten „Godly Play“, bei dem Kinder biblische Geschichten spielerisch  

entdecken und ihre eigene religiöse Sprache entwickeln. 

 

Wir wünschen unserer Kindergarten-Frontfrau weiterhin eine erfolgreiche 

Arbeit mit viel Spaß und Freude am Geschehen. Nach dem gezwungener-

maßen doch sehr plötzlichen Abschied der früheren Leitung hätte uns nichts 

Besseres als diese Nachfolgerin passieren können! 
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K i n d e r  



G o t t e s d i e n s t e  i m  M ä r z  

Sonntag 01.03. 11.00 Uhr 
BrunchTime-Gottesdienst  

Predigt: Johannes Michalik 

Sonntag 08.03. 10.00 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

Sonntag 15.03. 10.00 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 

Sonntag 22.03. 10.00 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

Sonntag 29.03. 10.00 Uhr 
Gottesdienst –  

Katharina Sommermann 

G o t t e s d i e n s t e  i m  A p r i l  

Gründon-

nerstag 
02.04. 18.00 Uhr 

Kein Gottesdienst in der Auferste-

hungskirche. Wir laden ein zum  

Feierabendmahl um 19.00 Uhr nach  

St. Lukas. 

Karfreitag 03.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

    15.00 Uhr 
Andacht zur Sterbestunde Jesu –  

Katharina Sommermann 

Oster-

sonntag 
05.04. 05.30 Uhr 

Osternachtsfeier –  

Katharina Sommermann und  

Johannes Michalik 

    10.00 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 

Oster-

montag 
06.04.   

Kein Gottesdienst in der Auferste-

hungskirche. Wir laden ein zum  

Emmausweg um 10.00 Uhr nach  

St. Salvator/St. Johannis. 



Kindergottesdienst Livestream 

Sonntag  03.05. 11.00 Uhr 
BrunchTime-Gottesdienst  

Predigt: Katharina Sommermann 

Sonntag 10.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 

Donners-

tag, 

Christi 

Himmel-

fahrt 

14.05. 
15.00 – 

18.30 Uhr 

OpenSky – Frühlingsfest der evangeli-

schen Allianz –  

Johannes Michalik (siehe Seite 13) 

Freitag 15.05. 19.00 Uhr 
Vorabendgottesdienst zur stadtweiten 

Konfirmation – Johannes Michalik 

Samstag 16.05. 10.00 Uhr 
Konfirmation stadtweit –  

Johannes Michalik 

Sonntag 17.05. 10.00 Uhr 
Gottesdienst –  

Katharina Sommermann 

Pfingst-

sonntag 
24.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

Sonntag 31.05. 10.00 Uhr 
Gottesdienst –  

Katharina Sommermann 

G o t t e s d i e n s t e  i m  M a i  

mit Abendmahl (Traubensaft) mit Abendmahl (Wein + Saft) 

Sonntag 12.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

Sonntag 19.04. 10.00 Uhr 
Gottesdienst –  

Katharina Sommermann 

Sonntag 26.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 
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G r u p p e n  u n d  K r e i s e  

G O T T E S D I E N S T E  I N  P F L E G E Z E N T R E N :   

D O M I C I L  +  W A S S E R T U R M  
Domicil - Theresienstr. 11: 

jeweils um 15.30 Uhr 
Termine werden in den Abkündigungen bekannt gegeben 

Wasserturm - Danzigstr. 5: 

jeweils um 15.30 Uhr 

Termine werden in den Abkündigungen bekannt gegeben 

H A U S K R E I S E 
 

Hauskreis bei Familie Niemeyer: Mittwochs 19.30 Uhr  

am 04.03. | 18.03. | 15.04. | 29.04. | 13.05.   
 

Hauskreis: Montags 19.30 Uhr, Ansprechpartner: Jörg Neukirchner 
 

Hauskreis für junge Erwachsene: Donnerstags 19.00 Uhr,  

Ansprechpartnerin: Katharina Sommermann 

K I N D E R  U N D  J U G E N D  

KidsClub:    für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 

   freitags 15.30 - 17.00 Uhr, wöchentlich 
 

YoungFire:           für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren 

                            freitags 18.00 - 21.00 Uhr, wöchentlich 

H Ö R E N D E S  G E B E T  
11.03. | 25.03. | 22.04. | 06.05. | 20.05.  

jeweils von 20.00 - 21.00 Uhr 

3 .  S O N N T A G  I M  M O N A T  –  E S  G E H T  W E I T E R !  
 

Erst Lobpreisgottesdienst, dann Lobpreisabend, dann eine Pause zum 

Durchatmen. Und jetzt? „Freiraum – gemeinsam Auftanken“ heißt der 

Nachfolger, wie bisher auch jeden 3. Sonntag im Monat um 19.00 Uhr. 

Start ist der 15. Februar. Wir wollen dem Heiligen Geist Freiraum lassen, 

aber auch uns. Alle Besucher können sich beteiligen, müssen aber nicht, 

sondern können den Abend auch still genießen. Herzliche Einladung! 
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F ö r d e r v e r e i n   

Jahresrückblick Förderverein 2025 
 

2025 war für unseren Förderverein ein Jahr voller toller Aktionen.  

Hier einige Highlights: 
 

 Neue Flyer: Wir erstellten einen ansprechenden Flyer um unsere Ar-

beit und unsere Ziele besser zu kommunizieren. 

 Spielfest: Zum ersten Mal waren wir auf dem Spielfest der Stadt 

Schweinfurt mit einem eigenen Stand vertreten. Es gab Kinder-

schminken, ein Gewinnspiel auf unserem neuen Instagram Account 

und Kulis konnten individuell mit einem Laser beschriftet werden. 

 20-jähriges Jubiläum: Dieses wurde beim Gemeindefest im Oktober 

mit vielen Angeboten für Jung und Alt gefeiert - ein Meilenstein für 

unseren Verein. 

 Waffelspendenaktion: Im Edeka am Bergl war diese Aktion ein voller 

Erfolg. Frische, duftende Waffeln lockten viele Kunden an. 

 Adventsmarkt: Viele Aussteller mit Handmade Produkten, vor allem 

aus unserer Gemeinde, waren dabei. 15% des Erlöses gingen an den 

Förderverein - eine wertvolle Unterstützung. 
 

2025 war geprägt von viel Engagement und erfolgreichen Aktionen. Dank 

der Unterstützung unserer Gemeinde und unserer Mitglieder realisierten 

wir viele Projekte. Wir freuen uns auf zukünftige Projekte und danken allen 

Beteiligten!!!  
 

Wenn auch DU ein Teil unseres Kreativteams für den Förderverein sein 

möchtest und dir vorstellen kannst, uns bei einzelnen 

Projekten mit Ideen und bei der Umsetzung zu  

unterstützen, dann melde dich bei Annette Eckel unter  

0178 1414974 per WhatsApp.  
 

Wir freuen uns auf DICH und brauchen DICH!! 
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B e t h e l - S a m m l u n g  /  K l e i d e r t a u s c h   

Bethel-Kleidersammlung 
 

Im Mai findet wieder die Bethel-Kleidersammlung 

statt. In der Zeit vom 11. bis 16. Mai 2026 können Sie jeweils von  

8.00 bis 20.00 Uhr gut erhaltene Kleidung, gut verpackt, vor der  

Pfarrgarage ablegen. Die dafür vorgesehenen Plastikbeutel liegen am  

Ausgang der Kirche sonntags bereit oder Sie erhalten diese in unserem 

Pfarramt zu den Öffnungszeiten (siehe Seite 15). 

 

 Was kann in den Kleidersack? 

 Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise  

 bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten. 

 Nicht in den Kleidersack gehören: 

 Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 

 Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel,  

 Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
 

Kleidertausch für Mädels und Frauen von 12 bis 99 Jahren! 
 

Du bist auf der Suche nach etwas Neuem? Oder du 

willst deinen ungetragenen Klamotten ein neues  

Zuhause geben? Dann komm zum Kleidertausch der 

Auferstehungskirche! Du kannst natürlich auch  

kommen, wenn du keine Kleidung mitbringst. Bei  

guter Atmosphäre, Musik, Kaffee und Kuchen kann jede/r anprobieren und 

mitnehmen was ihm/ihr gefällt. Alles, was übrig bleibt, wird gespendet.  

Wir freuen uns auf euch! 

Wann: 25.04.2026, 14.00 - 17.00 Uhr  

Wo: Saal der Auferstehungskirche, Brombergstr. 73c, 97424 Schweinfurt 

Falls ihr eure Kleidung schon vorher abgeben wollt oder sonstige Fragen 

habt, meldet euch bei katharina.sommermann@elkb.de. 
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A u s  d e m  P f a r r a m t  

 
 

Verstorben sind: 
 

D. M., 93 Jahre 

V. H., 85 Jahre 

 

Öffnungszeiten unseres Pfarramtes: 
Montag:                               15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr  

Wir wünschen allen ein 
gesegnetes Osterfest! 

Achtung Zeitumstellung! 
 

Start der Sommerzeit am Sonntag, 29.03.2026 

 
In der Nacht vom 28.03. auf 29.03. wird die Uhr eine Stunde vorgestellt. 
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 22.04.2026 
 

 

Wer ist für was zuständig?  
 
Pfarrstelleninhaber:  Johannes Michalik  82865 
Pfarramt:  Juliane Geyer  82865 
Vertrauensfrau KV: Katrin Borst              
Jugendreferentin: Katharina Sommermann 4997388 
Kindergarten: Steffi Mützel   84566 
Förderverein: Tobias Roepke           
Prädikantin: Martina Rottmann   
Lektor: Stephan Niemeyer   
Gemeindebrief: Klaus Rottmann   
 

Johannes 
Michalik 

Katharina 
Sommermann 




